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An Jesus Christus

Von Victor Meyer-Eckhardt

0 heiliger Jesus, soll ich dich beklagen
um deinen Tod. der freudlos zu dir kam?
0 sieh, ich würde deinen Tod ertragen,
wär auch das Leben meins, das er dir nahm.

0 Herr, du warst ein Seliger unter Armen:
hat nicht in allen Stunden deiner Rast
geruht zu Trost und Dank in deinen Armen
tier Jünger, den du nie verloren hast?

War er dein Erdreich nicht und deine Stärke,
drin deine Wurzeln ruhten nächtelang,
dass dir daraus zu deinem Tagewerke
Erneuung süss und roll zum llerzen drang?

Und blieb verschlossen lang vor deinem Rochen
die Tür der Welt, an die dein Finger schlug —
aus seinem Mund hat Sehnsucht nur gesprochen :
Du warst ihm niemals nah und lieb genug.

So schiedest du von ihm und alle wähnten,
dass dich sein ewig schweigend Herz verlor.
Er aber trug (lieh aus in den Jahrzehnten,
dann grub er dich aus seinem Schoss hervor.

Dann als ein Feuergreis von hundert Jahren
hieb er gewaltig in den Stein der Zeit,
teas er an deiner Brust von Lieb erfahren,
und machte tlitli zum Gott der Ewigkeit.

/lus Jen vergriffenen UeJichthanJ "/\ /• HilJner•>. fugtri Ih'eJeti hs Ve L\j, Jein\
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